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Nachrichtliche Veröffentlichung der Allgemeinverfügung vom 21.10.2022 im Amtsblatt der Stadt Augsburg 
zu deren Bekanntmachung vom 22.10.2022 durch Veröffentlichung im Internet 

 

Vollzug tierseuchenrechtlicher Maßnahmen zum Schutz vor der Geflügelpest (HPAI); 
Allgemeinverfügung der Stadt Augsburg zum Vollzug der Verordnung (EU) 2016/429 zu Tierseuchen („Tier-
gesundheitsrecht“) i.V.m. der Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest (Geflügelpest-Verordnung) 

 
Aufgrund des Art. 71 Verordnung (EU) 2016/429 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 9. März 2016 zu Tierseuchen 
und zur Änderung und Aufhebung einiger Rechtsakte im Bereich der Tiergesundheit („Tiergesundheitsrecht“) zuletzt geändert durch 
Art. 1 ÄndVO (EU) 2018/1629 vom 25.7.2018 (ABl. L 272 S. 11) i.V.m. § 14a der Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest 
(Geflügelpest-Verordnung) in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Oktober 2018 (BGBl. I S. 1665), sowie Art. 2 Abs. 1 Nr. 3 
und Abs. 2 des Gesetzes über den gesundheitlichen Verbraucherschutz und das Veterinärwesen (GVVG) vom 24. Juli 2003 (GVBl. 
S. 452, 752, BayRS 2120-1-U/G), das zuletzt durch Art. 32a Abs. 1 des Gesetzes vom 10. Mai 2022 (GVBl. S. 182) geändert worden 
ist, ergeht für das gesamte Stadtgebiet von Augsburg folgende 

 
Allgemeinverfügung: 

 
1. Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, Fasane, Laufvögel, Wachteln, Enten und Gänse (Geflügel oder in Gefangen-

schaft gehaltene Vögel im Sinne des Artikel 4 Nr. 9 oder Nr. 10 VO (EU) 2016/429) dürfen außerhalb einer gewerblichen 
Niederlassung oder, ohne dass eine solche Niederlassung besteht, gewerbsmäßig nur abgegeben werden, soweit die Tiere 
längstens vier Tage vor der Abgabe klinisch tierärztlich oder, im Fall von Enten und Gänsen, virologisch nach näherer Anwei-
sung der zuständigen Behörde mit negativem Ergebnis auf hochpathogenes oder niedrigpathogenes aviäres Influenzavirus 
untersucht worden sind. Beginn der Viertagesfrist ist der Tag des auf der tierärztlichen Bescheinigung eingetragenen Untersu-
chungsdatums bzw. des Datums des Laboruntersuchungsbefundes. 
a) Im Fall von Enten und Gänsen sind die virologischen Untersuchungen jeweils an Proben von 60 Tieren je Bestand in 

einem Landeslabor oder in einem für diese Untersuchung nach der Norm ISO/IEC 17025 akkreditierten Privatlabor durch-
zuführen. Die Probenahme für die virologische Untersuchung hat durch eine nach § 2 Bundes-Tierärzteordnung zur Aus-
übung des tierärztlichen Berufes befugte Person mittels eines kombinierten Rachen- und Kloakentupfers zu erfolgen. 
Werden weniger als 60 Enten oder Gänse gehalten, sind die jeweils vorhandenen Enten und Gänse zu untersuchen. 

b) Im Fall von anderem Geflügel als Enten und Gänsen sind die zur Abgabe im Reisegewerbe vorgesehenen Tiere durch 
eine nach § 2 Bundes-Tierärzteordnung zur Ausübung des tierärztlichen Berufes befugten Person klinisch zu untersu-
chen. 

2. Die sofortige Vollziehung der in Nummer 1 des Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) angeordnet. 

3. Kosten werden nicht erhoben. 
4. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentlichung als bekannt gegeben. 
Hinweis: 
Gemäß Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetzes – BayVwVfG - (BayRS 2010-1-I, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 22. Dezember 2015, GVBl. S. 458) ist nur der verfügende Teil der Allgemeinverfügung öffentlich bekannt zu machen. 
Die Begründung und Rechtsbehelfsbelehrung dieser Allgemeinverfügung kann beim Amt für Verbraucherschutz und Veterinärwe-
sen, Fuggerstr. 12a, 86150 Augsburg während der allgemeinen Dienstzeiten und auf der städtischen Internetseite unter www.augs-
burg.de/amtliche-bekanntmachungen eingesehen werden 

 
 

Erhebung von Elternbeiträgen für die Förderung in qualifizierter Kindertagespflege nach dem Sozialgesetz-
buch VIII (SGB VIII) im Stadtgebiet Augsburg 

 

Kostenbeitragssätze für die Zeit ab 01.01.2023 
 

Grundbeitrag 
bis 

31.08.2020 

ab 
01.09.2020, 
Kinder un-
ter 3 Jahre 

ab 
01.09.2020, 

Kinder unter 
3 Jahre 

ab 01.09.2020, 
Kinder ab voll-
endetem 3. Le-

bensjahr 

ab 01.09.2020, 
Kinder ab voll-
endetem 3. Le-

bensjahr 

Buchungszeit 
in Stunden 

durchschnittlich 
täglich 

Betreuung 
wöchentlich 
in Stunden 

Kostenbeitrag 
monatlich 

Kostenbeitrag 
monatlich 

Kostenbeitrag ab 
dem 2. Kind 

Kostenbeitrag mo-
natlich 

Kostenbeitrag 
ab dem 2. Kind 

> 2 h bis 3 h 15 120 € 124 €   99 € 106 € 85 € 

> 3 h bis 4 h 20 160 € 165 € 132 € 110 € 88 € 

> 4 h bis 5 h 25 199 € 205 € 164 € 111 € 89 € 

> 5 h bis 6 h 30 238 € 245 € 196 € 115 € 92 € 

> 6 h bis 7 h 35 277 € 285 € 228 € 118 € 94 € 

> 7 h bis 8 h 40 317 € 327 € 261 € 121 € 97 € 

> 8 h bis 9 h 45 356 € 367 € 293 € 124 €   99 € 

> 9 h 50 395 € 407 € 325 € 127 € 102 € 

http://www.augsburg.de/amtliche-bekanntmachungen
http://www.augsburg.de/amtliche-bekanntmachungen
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Grundbeitrag 
ab 01.01.2023, 
Kinder unter 3 

Jahre 

ab 01.01.2023, 
Kinder unter 3 

Jahre 

ab 01.01.2023, 
Kinder ab voll-
endetem 3. Le-

bensjahr 

ab 01.01.2023, 
Kinder ab vollen-
detem 3. Lebens-

jahr 
Buchungszeit in 

Stunden durch-
schnittlich täglich 

Betreuung wö-
chentlich in 

Stunden 

Kostenbeitrag mo-
natlich 

Kostenbeitrag ab 
dem 2. Kind 

Kostenbeitrag monat-
lich 

Kostenbeitrag ab dem 
2. Kind 

> 2 h bis 3 h 15 145 € 116 € 117 €   87 € 

> 3 h bis 4 h 20 194 € 156 € 122 €   97 € 

> 4 h bis 5 h 25 243 € 194 € 202 € 178 € 

> 5 h bis 6 h 30 291 € 233 € 207 € 182 € 

> 6 h bis 7 h 35 340 € 272 € 210 € 185 € 

> 7 h bis 8 h 40 388 € 310 € 213 € 187 € 

> 8 h bis 9 h 45 411 € 329 € 216 € 189 € 

> 9 h 50 416 € 333 € 219 € 192 € 

 
 

Kostenbeiträge bei Anschlussbetreuung 
(max. 20 Std./Woche) 
 

Buchungszeit 
in Stunden 

durchschnittlich 
täglich 

Betreuung 
wöchentlich 
in Stunden 

Kostenbeitrag 
monatlich 

01.09.2022 

Kostenbeitrag 
monatlich 

01.01.2023 

Kostenbeitrag 
monatlich 

01.01.2024 

Kostenbeitrag mo-
natlich 01.01.2025 

Kostenbeitrag mo-
natlich 01.01.2026 

> 1 h bis 2 h 10   80 €   82 €   85 €   87 €   90 € 

> 2 h bis 3 h 15 120 € 124 € 127 € 131 € 135 € 

> 3 h bis 4 h 20 160 € 165 € 170 € 175 € 180 € 

 
 

Kostenbeiträge bei Randzeitenbetreuung 
vor 7:00 Uhr, von 18:00 Uhr bis 21:00 Uhr; an Werktagen sowie an Samstagen, Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen von 6:00 
Uhr bis 21:00 Uhr; max. 20 Std./Woche) 
 

Buchungszeit in Stunden Betreuung wöchentlich in 
Stunden 

zusätzlicher Kostenbeitrag mo-
natlich 01.09.2022 

zusätzlicher Kostenbeitrag mo-
natlich 01.01.2023 

bis 1 h 5   8,24 €   8,50 € 

> 1 h bis 2 h 10 11,90 € 12,30 € 

> 2 h bis 3 h 15 18,00 € 18,50 € 

> 3 h bis 4 h 20 24,20 € 24,90 € 

 
 

Übernachtungspauschale pro Nacht 
  

2022 2023 

Pauschale 24,80 25,50 € 

 
 

Übernachtungspauschale: 
In begründeten Fällen sind nach Abstimmung mit der pädagogischen Fachberatung Übernachtungen möglich. Für die Betreuungs-
zeiten in der Nacht (21:00 Uhr bis 6:00 Uhr) wird eine Übernachtungspauschale pro Nacht als Kostenbeitrag festgesetzt. Für Be-
treuungen in der Nacht (21:00 Uhr bis 6:00 Uhr) fallen keine zusätzlichen Randzeiten an. 
Geschwisterrabatt: 
Dieser wird ab dem 2. Kind für den Grundbeitrag gewährt, sofern gleichzeitig für Geschwister ein Betreuungsvertrag in der Kinder-
tage besteht. 
Anschlussbetreuung: 
Diese schließt sich einer vorausgegangenen öffentlichen Betreuungsform (z. B. Kindergarten, Krippe, Hort) an. 
 
Eva Weber 
Oberbürgermeisterin 
i.V. Martina Wild, Bürgermeisterin 
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Bürgerversammlung der Stadt Augsburg 2022 
 

Die Oberbürgermeisterin lädt zu einer gesamtstadtbezogenen Bürgerversammlung ein. Diese findet  
 
am Mittwoch, den 16. November 2022 
um 19 Uhr 
im Kolpingsaal, Frauentorstraße 28, 86152 Augsburg 
(erreichbar mit der Straßenbahnlinie 2, Haltestelle Mozarthaus/Kolping) 
statt. 
 
Die Bürgerversammlung richtet sich an die gesamte Augsburger Stadtgesellschaft, also an die Bewohnerinnen und Bewohner aller 
Stadtteile, und dient zur Erörterung von gemeindlichen Angelegenheiten. Nach Artikel 18 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern können grundsätzlich nur Gemeindeangehörige das Wort erhalten. Ausnahmen kann die Bürgerversammlung beschließen. 
 
Stadt Augsburg – Referat Oberbürgermeisterin 
Hauptamt 

 
 

Mitteilung über den Entzug des Grabnutzungsrechts für die Grabstätte mit der Grabnummer: UF20:N:274 
auf dem Neuen Friedhof Haunstetten 

 
Das Amt für Grünordnung, Naturschutz und Friedhofswesen informiert, dass im Rahmen des Vollzugs der städtischen Friedhofs-
satzung der Grabrechtsinhaberin, Christl Reber, derzeit unbekannten Aufenthalts, das Grabrecht an der Grabstätte mit der Grab-
nummer: UF20:N:274 auf dem Neuen Friedhof Haunstetten, gemäß § 12 Abs. 9 der städtischen Friedhofssatzung entzogen wird. 
 
Die Grabstätte wir spätestens zum 09.02.2023 aufgelassen. 
 
Stadt Augsburg – Referat 2 
Amt für Grünordnung, Naturschutz und Friedhofswesen 

 
 

Bebauungsplan (BP) Nr. 299 
„Südlich der Tunnelstraße, westlich des Babenhauser Weges“ 

Beschleunigte Aufstellung gemäß § 13a Baugesetzbuch (BauGB) 
 

- Inkrafttreten gemäß § 10 Abs. 3 BauGB – 
 

sowie 
 

– Widmung öffentlicher Verkehrswege gemäß Art. 6 Abs. 1 und 7 Bayerisches Straßen- und Wegegesetz 
(BayStrWG) – 

 

 
Kartengrundlage: © Geodatenamt Augsburg     Übersichtsplan maßstabsfrei 
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Der Stadtrat der Stadt Augsburg hat am 27.10.2022 beschlossen: 

• Der BP Nr. 299 für den Bereich zwischen der Tunnelstraße (einschließlich) im Norden, dem Babenhauser Weg (ein-schließlich) 
im Osten, der Reutlinger Straße (einschließlich) im Süden und dem Dayton Ring (B 17) sowie dem Grundstück Fl.Nr. 438, 
Gemarkung Oberhausen im Westen, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A), der Zeichenerklärung (Teil B) und den textli-
chen Festsetzungen (Teil C), jeweils in der Fassung vom 22.09.2022, sowie der Anlage F.4. (Maßgeblicher Außenlärmpegel), 
in der Fassung vom 26.11.2021, wird als Satzung beschlossen. 
Die Begründung (Teil D) in der Fassung vom 22.09.2022, die textlichen Hinweise und nachrichtlichen Übernahmen (Teil E) 
sowie die Anlagen F.1. bis F.3. und F.5. bis F.7., werden als Bestandteile des BP Nr. 299 ebenfalls beschlossen. 

• Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens Nr. 299 wird die Widmung der in der Planzeichnung zum BP Nr. 299 eingetragenen, 
neu herzustellenden Straßenflächen der Reutlinger Straße, der Tunnelstraße und des Babenhauser Weges gemäß Art. 6 
Abs.1 und Abs. 7 BayStrWG als Ortsstraße verfügt. Von der Widmung erfasst werden die in An-lage F.7. „Straßenrechtliche 
Widmung“ zum BP Nr. 299 gekennzeichneten Teilflächen aus den Fl.Nrn. 2336, 340/2, 2336/11, allesamt Gemarkung Ober-
hausen. Die Widmungen werden mit der Verkehrsfreigabe wirksam. 

 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der BP in Kraft. 
 
Der BP mit Begründung und Anlagen kann vom Tag der Bekanntmachung an bei der Stadt Augsburg, Stadtplanungs-amt, Rat-
hausplatz 1, 86150 Augsburg, im Informationsbüro, Zimmer 441 (4. Stock), während der Servicezeiten (Dienstag von 8.30 Uhr – 
12.30 Uhr, Donnerstag von 8.30 Uhr – 12.30 Uhr und 14.00 Uhr – 17.30 Uhr, Freitag von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr) eingesehen und 
über dessen Inhalt Auskunft verlangt werden. 
 
Wir weisen darauf hin, dass aufgrund der Corona-Pandemie momentan nur ein eingeschränkter Parteiverkehr im Stadt-planungs-
amt stattfindet. Bitte vereinbaren Sie unter der Telefonnummer 0821/324-6585 vorab einen Termin zur Einsichtnahme. Die Pflicht 
zum Tragen einer FFP2-Maske für Besucherinnen und Besucher städtischer Dienststellen wurde mittlerweile aufgehoben. Zum 
Selbstschutz und zum Schutz der Beschäftigten wird jedoch empfohlen, weiterhin freiwillig eine Maske zu tragen. 
 
Sämtliche Bebauungspläne der Stadt Augsburg stehen ergänzend im städtischen Geoportal unter www.geoportal.augsburg.de im 
Menüpunkt „Planungsrecht“ online zur Verfügung. 
 
Die Darstellung und Würdigung der im Rahmen der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen kann als Teil des 
Satzungsbeschlusses im Ratsinformationssystem der Stadt Augsburg (https://ratsinfo.augsburg.de) abgerufen werden. 
 
Hinweise 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche gemäß §§ 
39 bis 42 BauGB sowie des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen dieser Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Gel-
tendmachung wird hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-

schriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-

ungsplanes und des Flächennutzungsplanes,  
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs und 
4. nach § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Augsburg, Stadt-
planungsamt, geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
 
Stadt Augsburg 
 
Eva Weber 
Oberbürgermeisterin 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO) 

 
Die Stadt Augsburg – Bauordnungsamt – hat am 17.10.2022 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen: 
Aktenzeichen: 630/ BA-2022-60-1 
Bauvorhaben: Sanierung der Sockelbereiche der Stützen und Wände der Tiefgarage (Mittelgarage) 
Baugrundstück: Schweriner Str. 1, 1a, 1 b 
Flur Nr.:  761/142 Tfl. 
Gemarkung: Lechhausen 
Das o.g. Bauvorhaben wird nach Maßgabe dieses Bescheides und der beiliegenden geprüften Bauvorlagen genehmigt. Die beige-
fügten Beiblätter sind Bestandteil dieses Bescheides. 
 
Gründe: 
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung über den Bauantrag gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) sachlich und örtlich zuständig. 
Das o.g. Bauvorhaben ist gemäß Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig. 

http://www.geoportal.augsburg.de/
https://ratsinfo.augsburg.de/
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Die Genehmigung konnte nach Maßgabe der Prüfvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68 
BayBO). 
Hinweis 
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung).  
Die Baugenehmigung einschließlich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 
in Zimmer 143 während der üblichen Parteiverkehrszeiten eingesehen werden. Es wird empfohlen, mit der Sachbearbeiterin, Frau 
Thume, unter der Rufnummer 324-4644 hierfür einen Termin zu vereinbaren. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg; Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg; Hausanschrift: 
Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

− Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelas-
senen Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! 

− Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

− Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig. 

 
Stadt Augsburg – Referat 6 
Bauordnungsamt 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO) 

 
Die Stadt Augsburg – Bauordnungsamt – hat am 21.10.2022 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen: 
Aktenzeichen: 630/ NU-2022-8-1 
Bauvorhaben: Nutzungsänderung im 1. OG Wohn- u. Geschäftshauses von Praxisräumen in Schwesternunterkunft 
Baugrundstück: Frölichstr. 18 
Flur Nr.:  4780 
Gemarkung: Augsburg 
Das o.g. Bauvorhaben wird nach Maßgabe dieses Bescheides und der beiliegenden geprüften Bauvorlagen genehmigt. Die beige-
fügten Beiblätter sind Bestandteil dieses Bescheides. 
 
Gründe: 
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung über den Bauantrag gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrens-gesetz (BayVwVfG) sachlich und örtlich zuständig. 
Das o.g. Bauvorhaben ist gemäß Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig. 
Die Genehmigung konnte nach Maßgabe der Prüfvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68 
BayBO). 
Hinweis 
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung). 
Die Baugenehmigung einschließlich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 
in Zimmer 144 während der üblichen Parteiverkehrszeiten eingesehen werden. Es wird empfohlen, mit der Sachbearbeiterin, Frau 
Wöhr, unter der Rufnummer 324-4628 hierfür einen Termin zu vereinbaren. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg; Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg; Hausanschrift: 
Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

− Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelas-
senen Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! 

− Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

− Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig. 

 
Stadt Augsburg – Referat 6 
Bauordnungsamt 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO) 

 
Die Stadt Augsburg – Bauordnungsamt – hat am 21.10.2022 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen: 
Aktenzeichen: 630/ BF-2021-84-1 
Bauvorhaben: Aufstockung und Anbau Aufzug an ein Mehrfamilienhaus 
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Baugrundstück: Vogelmauer 37 
Flur Nr.:  2790 
Gemarkung: Augsburg 
Das o.g. Bauvorhaben wird nach Maßgabe dieses Bescheides und der beiliegenden geprüften Bauvorlagen genehmigt. Die beige-
fügten Beiblätter sind Bestandteil dieses Bescheides. 
 
Gründe: 
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung über den Bauantrag gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) sachlich und örtlich zuständig. 
Das o.g. Bauvorhaben ist gemäß Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig. 
Die Genehmigung konnte nach Maßgabe der Prüfvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68 
BayBO). 
Hinweis 
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung). 
Die Baugenehmigung einschließlich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 
in Zimmer 147 während der üblichen Parteiverkehrszeiten eingesehen werden. Es wird empfohlen, mit der Sachbearbeiterin, Frau 
Weidauer, unter der Rufnummer 324-4621 hierfür einen Termin zu vereinbaren. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg; Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg; Hausanschrift: 
Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

− Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelas-
senen Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! 

− Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

− Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig. 

 
Stadt Augsburg – Referat 6 
Bauordnungsamt 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO) 

 
Die Stadt Augsburg – Bauordnungsamt – hat am 21.10.2022 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen:  
Aktenzeichen: 630/ BA-2021-368-2 
Bauvorhaben: Einbau einer Betriebsstätte für die Ankrit Technologies GmbH in eine bestehende Shedhalle der Dierig Textil- 

werke GmbH 
Baugrundstück: Kirchbergstr. 23 
Flur Nr.:  416 
Gemarkung: Pfersee 
Das o.g. Bauvorhaben wird nach Maßgabe dieses Bescheides und der beiliegenden geprüften Bauvorlagen genehmigt. Die beige-
fügten Beiblätter sind Bestandteil dieses Bescheides. 
 
Gründe: 
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung über den Bauantrag gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) sachlich und örtlich zuständig. 
Das o.g. Bauvorhaben ist gemäß Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig. 
Die Genehmigung konnte nach Maßgabe der Prüfvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68 
BayBO). 
Hinweis 
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung).  
Die Baugenehmigung einschließlich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 
in Zimmer 150 während der üblichen Parteiverkehrszeiten eingesehen werden. Es wird empfohlen, mit dem Sachbearbeiter, Herrn 
Schuierer, unter der Rufnummer 324-4611 hierfür einen Termin zu vereinbaren. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg; Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg; Hausanschrift: 
Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

− Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelas-
senen Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! 

− Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 
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− Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig. 

 
Stadt Augsburg – Referat 6 
Bauordnungsamt 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO) 

 
Die Stadt Augsburg – Bauordnungsamt – hat am 25.10.2022 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen:  
Aktenzeichen: 630/ BF-2022-219-1 
Bauvorhaben: Nutzungsänderung einer Arztpraxis in eine Wohnung 
Baugrundstück: Rehlingenstr. 8 
Flur Nr.:  4643 
Gemarkung: Augsburg 
Das o.g. Bauvorhaben wird nach Maßgabe dieses Bescheides und der beiliegenden geprüften Bauvorlagen genehmigt. Die bei-
gefügten Beiblätter sind Bestandteil dieses Bescheides. 
Gründe: 
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung über den Bauantrag gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) sachlich und örtlich zuständig. 
Das o.g. Bauvorhaben ist gemäß Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig. 
Die Genehmigung konnte nach Maßgabe der Prüfvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68 
BayBO). 
Hinweis 
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung).  
Die Baugenehmigung einschließlich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 
in Zimmer 144 während der üblichen Parteiverkehrszeiten eingesehen werden. Es wird empfohlen, mit der Sachbearbeiterin, Frau 
Wöhr, unter der Rufnummer 324-4628 hierfür einen Termin zu vereinbaren. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg; Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg; Hausanschrift: 
Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

− Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelas-
senen Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen! 

− Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

− Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensge-
bühr fällig. 

 
Stadt Augsburg – Referat 6 
Bauordnungsamt 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO) 

 
Die Stadt Augsburg – Bauordnungsamt – hat am 26.10.2022 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen:  
Aktenzeichen: 630/ BA-2022-108-1 
Bauvorhaben: Anbau eines außenliegenden Kabinenlifts und Herstellung einer Dachgaube zur barrierefreien Erschließung  

eines besteh. Gebäudes 
Baugrundstück: Kohlergasse 8 a 
Flur Nr.:  1426 
Gemarkung: Augsburg 
Das o.g. Bauvorhaben wird nach Maßgabe dieses Bescheides und der beiliegenden geprüften Bauvorlagen genehmigt. Die beige-
fügten Beiblätter sind Bestandteil dieses Bescheides. 
 
Gründe: 
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung über den Bauantrag gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) sachlich und örtlich zuständig. 
Das o.g. Bauvorhaben ist gemäß Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig. 
Die Genehmigung konnte nach Maßgabe der Prüfvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68 
BayBO). 
Hinweis 
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung). 
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Die Baugenehmigung einschließlich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 
in Zimmer 143 während der üblichen Parteiverkehrszeiten eingesehen werden. Es wird empfohlen, mit der Sachbearbeiterin, Frau 
Klein, unter der Rufnummer 324-4656 hierfür einen Termin zu vereinbaren. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg; Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg; Hausanschrift: 
Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

− Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelas-
senen Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! 

− Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

− Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig. 

 
Stadt Augsburg – Referat 6 
Bauordnungsamt 

 
 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 4 
und 5 Bayerische Bauordnung (BayBO) 

 
Die Stadt Augsburg – Bauordnungsamt – hat am 27.10.2022 folgenden Baugenehmigungsbescheid erlassen: 
Aktenzeichen: 630/ BF-2022-141-2 
Bauvorhaben: Neubau von 36 Wohneinheiten mit Tiefgarage 
Baugrundstück: Zugspitzstr. 5, 5a, 
Flur Nr.:  3003/5, 3003/7 
Gemarkung: Hochzoll 
Das o.g. Bauvorhaben wird nach Maßgabe dieses Bescheides und der beiliegenden geprüften Bauvorlagen genehmigt. Die beige-
fügten Beiblätter sind Bestandteil dieses Bescheides. 
 
Gründe: 
Die Stadt Augsburg ist zur Entscheidung über den Bauantrag gemäß Art. 53 Abs. 1 Satz 2 BayBO und Art. 3 Abs. 1 Bayerisches 
Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG) sachlich und örtlich zuständig. 
Das o.g. Bauvorhaben ist gemäß Art. 55 Abs. 1 BayBO genehmigungspflichtig. 
Die Genehmigung konnte nach Maßgabe der Prüfvermerke und der festgesetzten Nebenbestimmungen erteilt werden (Art. 68 
BayBO). 
Hinweis 
Aufgrund der Vielzahl der betroffenen Nachbarn wird die Zustellung einer Ausfertigung der Baugenehmigung durch öffentliche 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt Augsburg ersetzt (Art. 66 Abs. 2 Bayerische Bauordnung). 
Die Baugenehmigung einschließlich der genehmigten Planunterlagen kann im Bauordnungsamt, Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 
in Zimmer 244 während der üblichen Parteiverkehrszeiten eingesehen werden. Es wird empfohlen, mit dem Sachbearbeiter, Herrn 
Benker, unter der Rufnummer 324-4679 hierfür einen Termin zu vereinbaren. 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden bei dem Bayerischen 
Verwaltungsgericht Augsburg in 86152 Augsburg; Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg; Hausanschrift: 
Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

− Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz zugelas-
senen Form. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wir-
kungen! 

− Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch einreichen. 

− Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 
fällig. 

 
Stadt Augsburg – Referat 6 
Bauordnungsamt 


